
Oö. Landtag: Beilage 998/2024, XXIX. Gesetzgebungsperiode  

 

Abänderungsantrag 

der sozialdemokratischen Abgeordneten 

zur Beilage 997/2024 (Bericht des Ausschusses für Finanzen und Kommunales 

betreffend den Voranschlag des Landes Oberösterreich für das Finanzjahr 2025),  

Budgetgruppe 0 „Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung“,  

betreffend Budgetdienst für den Oö. Landtag 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

1. Der im Unterabschnitt 1/001 „Landtagsdirektion“ veranschlagte Betrag von 938.700 Euro 

wird im Finanzierungshaushalt um 250.000 Euro auf 1.188.700 Euro erhöht. Der 

Ergebnishaushalt wird entsprechend angepasst. 

 

2. Dementsprechend werden die veranschlagten Mittel für das Verbindungsbüro des Landes 

Oberösterreich in Wien gestrichen.  

 

 

Begründung 

 

Seit mehr als 5 Jahren gibt es das Verbindungsbüro des Landes Oberösterreich in Wien. 

Dieses Landes-Lobbybüro stellt eine unwirtschaftliche Doppelgleisigkeit dar, da die Vertretung 

der Landesinteressen und die Zusammenarbeit mit den Bundesstellen ohnehin von der dafür 

zuständigen Verbindungsstelle der Bundesländer wahrgenommen wird. Neben der 

wirtschaftlichen Doppelgleisigkeit stellen auch die fehlenden messbaren Erfolge sowie die 

fehlende Evaluierung die Sinnhaftigkeit des Lobbybüros in Frage. Hinzu kommen die 

unverhältnismäßig hohen Personal- und Mietkosten.  

Im Gegensatz zum Lobbybüro würde ein Budgetdienst einen echten Mehrwert für den Oö. 

Landtag und die oö. Landesbürger:innen darstellen, da dieser durch Analysen und 

Fachexpertisen zu Budgetentwürfen, Budgetberichten und budgetrelevanten 

Gesetzesvorlagen ein regierungsunabhängiges Know-how in Budgetangelegenheiten zur 

Verfügung stellen kann. Auf Bundesebene gibt es bereits seit mehr als einem Jahrzehnt einen 

Budgetdienst. Der bislang in Oberösterreich fehlende Budgetdienst könnte mit ungefähr 

250.000 Euro pro Jahr finanziert werden. Die unterzeichneten Abgeordneten fordern daher die 

Schließung eines wirtschaftlich und politisch obsoleten Lobbybüros und die Einrichtung eines 

wirtschaftlich und demokratiepolitisch sinnvollen Budgetdienstes.  

 

Linz, am 9. Dezember 2024 

 

(Anm.: SPÖ-Fraktion) 
Engleitner-Neu, P. Binder, Höglinger, Wahl 

 


